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Lesen Sie weiter auf Seite 18

Am zweiten Adventswochenende 
war es wieder soweit. Bereits zum 
20. mal luden unser Schneemann 
und seine fleißigen kleinen Wichtel 
die kleinen und großen Turnerin-
nen zum Weihnachtsturnen in die 
Turnhalle nach Auerswalde ein. Mit 
über 80 Teilnehmerinnen platzte 
unsere in die Jahre gekommene 
Halle aus allen Nähten, denn es 
wollten ja auch noch Trainer,  
Kamprichter und Helfer im Hallen-

bereich und die zahlreichen Zu-
schauer auf der Tribüne unterge-
bracht werden.

Doch mit viel Disziplin konnten wir 
trotz der großen Teilnehmerzahl ei-
nen schönen Wettkampf erleben. 
Die Pflichtmädchen im Alter von 8 
bis 11 Jahren turnten an Boden, 
Reck und Sprung und zeigten als 
viertes Gerät diesmal eine Kraft-
disziplin – Hockwenden auf Zeit 

über den Kasten. Für die Kür- 
turnerinnen steht ab 10 Jahre zum 
Ende des Jahres immer eine be-
sondere Herausforderung auf dem 
Plan. Sie müssen zu zweit und 
möglichst synchron an Balken, 
Boden und Sprung turnen. Bei 
zwei Mädchen an einem Gerät, da 
kann es schon mal eng werden.

Alle Jahre wieder – 

20. Auerswalder Weihnachtsturnen

sV Wacker 22 Auerswalde – turnen

 Foto: A. Knorr
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Amtliche mitteilungen

Öffentliche bekanntmachung

Öffentliche bekanntmachung der Durchführung der Wahl
zum Gemeinderat am 26. mai 2019

3.  Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen

1. Es ergeht hiermit die Aufforderung, Wahlvorschläge für diese 
Wahl

– frühestens am Tag nach dieser Bekanntmachung und bis
– spätestens am 21. März 2019, 18.00 Uhr 

 schriftlich einzureichen (die elektronische Form ist  
ausgeschlossen) und zwar 

– für die oben benannten Gemeinderatswahlen beim 
Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses

Anschrift:
Gemeinde Lichtenau, Auerswalder Hauptstraße 2,  
09244 Lichtenau    

2. Wahlvorschläge können von Parteien und Wähler- 
vereinigungen eingereicht werden. 

4. Inhalt und Form der Wahlvorschläge

1. Die Wahlvorschläge sind unter Beachtung der gesetzlichen 
Vorschriften des Gesetzes über die Kommunalwahlen im Frei-
staat Sachsen (Kommunalwahlgesetz – KomWG) und der Ver-
ordnung des Sächsischen Staatsministeriums des Innern zur 
Durchführung des Gesetzes über die Kommunalwahlen im 
Freistaat Sachsen (Kommunalwahlordnung – KomWO) aufzu-
stellen und einzureichen. Sie müssen den Bestimmungen über 
Inhalt und Form der Wahlvorschläge in den §§ 6a bis 6e  
KomWG sowie § 16 KomWO entsprechen. Dem Wahlvor-
schlag sind die im § 16 Abs. 3 KomWO genannten Unterlagen 
beizufügen:

•	 Erklärung	eines	 jeden	Bewerbers,	dass	er	der	Aufnahme	 in	
den Wahlvorschlag unwiderruflich zustimmt und er nicht für 
dieselbe Wahl in einem anderen Wahlvorschlag aufgestellt ist,

•	 Bescheinigung	der	 zuständigen	Gemeinde	über	die	Wähl-
barkeit für jeden Bewerber,

•	 Ausfertigung	 der	 Niederschrift	 über	 die	Mitglieder-/Vertre-
terversammlung zur Bewerberaufstellung einschließlich der 
zugehörigen Versicherungen an Eides statt,

•	 im	Falle	der	Anwendung	von	§	6c	Abs.	1	Satz	4	KomWG	
eine von dem für den Landkreis oder die Gemeinde zustän-
digen Vorstand oder sonst Vertretungsberechtigten der Par-
tei oder mitgliedschaftlich organisierten Wählervereinigung 
unterzeichnete schriftliche Bestätigung, dass die Vorausset-
zungen für dieses Verfahren vorlagen, 

•	 beim	 Wahlvorschlag	 einer	 mitgliedschaftlich	 organisierten	
Wählervereinigung oder einer Partei die gültige Satzung zum 
Nachweis der mitgliedschaftlichen Organisation, sofern die-
se nicht gemäß § 6 Abs. 3 des Parteiengesetzes beim Bun-
deswahlleiter hinterlegt ist,

•	 beim	 Wahlvorschlag	 einer	 nicht	 mitgliedschaftlich	 organi-
sierten Wählervereinigung für jeden Unterzeichner des 
Wahlvorschlages eine Bescheinigung der zuständigen Ge-
meinde über sein Wahlrecht,

•	 bei	ausländischen	Unionsbürgern	eine	Versicherung	an	Ei-
des statt nach § 6a Abs. 3 KomWG. 

2. Wählbar sind Bürger der Gemeinde, sofern sie nicht nach § 31 
Abs. 2 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen bzw. 
§ 27 Abs. 2 der Landkreisordnung für den Freistaat Sachsen 
von der Wählbarkeit ausgeschlossen sind.

 Bürger der Gemeinde ist jeder Deutsche im Sinne des Artikels 
116 des Grundgesetzes und jeder Staatsangehörige eines an-
deren Mitgliedstaates der Europäischen Union, der das 18. Le-
bensjahr vollendet hat und seit mindestens drei Monaten in der 
Gemeinde wohnt.

3. Als Bewerber einer Partei oder mitgliedschaftlich organi-
sierten Wählervereinigung kann in einem Wahlvorschlag nur 
benannt werden, wer in

•	 einer	Versammlung	der	 im	Zeitpunkt	 ihres	Zusammentritts	
wahlberechtigten Mitglieder im Wahlgebiet (Mitgliederver-
sammlung) oder 

•	 einer	Versammlung	der	aus	 ihrer	Mitte	gewählten	Vertreter	
(Vertreterversammlung)

 hierzu in geheimer Wahl gewählt worden ist. In gleicher Weise 
ist die Reihenfolge der Bewerber festzulegen. Hierzu sind im 
Rahmen der Mitglieder- bzw. Vertreterversammlung für jeden 
Wahlkreis getrennte Wahlen durchzuführen. Jeder stimmbe-
rechtigte Teilnehmer der Versammlung ist vorschlagsberech-
tigt. Den Bewerbern ist Gelegenheit zu geben, sich und ihr 
Programm der Versammlung vorzustellen. 

 Das Nähere über die Wahl von Vertretern für Vertreterver-
sammlungen, über die Einberufung und Beschlussfähigkeit 
der Versammlungen sowie über das Verfahren für die Wahl der 
Bewerber regeln die Parteien und mitgliedschaftlich organi-
sierten Wählervereinigungen durch ihre Satzungen. 

 Als Bewerber in Wahlvorschlägen nicht mitgliedschaftlich 
organisierter Wählervereinigungen kann nur benannt wer-
den, wer in einer Versammlung der im Zeitpunkt ihres Zusam-
mentritts wahlberechtigten Angehörigen der Wählervereini-
gung von der Mehrheit der anwesenden Angehörigen hierzu 
gewählt worden ist. In gleicher Weise ist die Reihenfolge der 
Bewerber festzulegen. 

 Mit dem Wahlvorschlag ist eine Niederschrift über die Wahl der 
Bewerber mit Angaben zu Ort, Art und Zeit der Versammlung, 
Zahl der erschienenen Stimmberechtigten und dem Ergebnis 
der Wahlen einzureichen. Außerdem haben der Leiter und zwei 
von der Versammlung festgelegte stimmberechtigte Teilneh-
mer an Eides statt zu versichern, dass die Bewerber in gehei-

1. Zu wählen sind

Gemeinderat

Gemeinde Lichtenau

Anzahl Mitglieder 18

Höchstzahl Bewerber
je Wahlvorschlag

27

Mindestzahl Unterstützungsunterschriften 60

Wahl
Gemeinderatswahl
in der Gemeinde

Wahlgebiet Gemeinde Lichtenau

2. Die Wahlgebiete bzw. Wahlkreise für die unter 1. bezeichne-
ten Wahlen werden wie folgt abgegrenzt:
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mer Wahl bestimmt wurden und die Bewerber Gelegenheit 
hatten, sich und ihr Programm der Versammlung vorzustellen.

4. Die Wahlvorschläge von Parteien und mitgliedschaftlich or-
ganisierten Wählervereinigungen sind von dem für das 
Wahlgebiet zuständigen Vorstand oder sonst Vertretungsbe-
rechtigten eigenhändig zu unterzeichnen. Besteht der Vor-
stand oder sonst Vertretungsberechtigte aus mehr als drei Mit-
gliedern, genügt die Unterschrift von drei Mitgliedern, darunter 
die des Vorsitzenden oder seines Stellvertreters.

 Die Wahlvorschläge von nicht mitgliedschaftlich organisier-
ten Wählervereinigungen sind von drei wahlberechtigten An-
gehörigen der Vereinigung, die an der Versammlung zur Be-
werberaufstellung teilgenommen haben, eigenhändig zu 
unterzeichnen.

5. Gemeinsame Wahlvorschläge mehrerer Parteien oder Wähler-
vereinigungen erfordern jeweils drei Unterschriften nach § 6a 
Abs. 4 KomWG für jeden der beteiligten Wahlvorschlagsträger. 
Die Wahlvorschlagsträger haben unabhängig voneinander je-
der ein Aufstellungsverfahren nach § 6c KomWG durchzufüh-
ren.

5. Vordrucke 

Die Vordrucke für Wahlvorschläge, Zustimmungserklärungen, 
Wählbarkeits- und Wahlrechtsbescheinigungen, Niederschriften 
über	 die	 Mitglieder-/Vertreterversammlungen	 zur	 Bewerberauf- 
stellung einschließlich zugehöriger eidesstattlicher Versicherun-
gen sind – während der allgemeinen üblichen Öffnungszeiten – 
erhältlich:

•	 für	die	Gemeinderatswahlen:
 Gemeinde Lichtenau, Bürgerservice,  

Auerswalder Hauptstraße 2, 09244 Lichtenau

6. Hinweise auf Unterstützungsunterschriften

1. Jeder Wahlvorschlag muss entsprechend der unter Punkt 1. 
angegebenen Mindestzahl von Wahlberechtigten des Wahlge-
bietes/Wahlkreises,	die	keine	Bewerber	des	Wahlvorschlages	
sind, unterstützt werden (Unterstützungsunterschriften). Die 
Wahlberechtigung muss zum Zeitpunkt der Unterzeichnung 
des Wahlvorschlags gegeben sein. Die Unterstützungsunter-
schrift muss vom Wahlberechtigten bei der zuständigen  
Gemeindeverwaltung auf einem Unterschriftsformblatt unter  
Angabe von Familienname, Vorname, Geburtsdatum und An-
schrift der Hauptwohnung sowie des Tages der Unterschrift 
eigenhändig geleistet werden. Ein Wahlberechtigter kann für 
dieselbe Wahl nur für einen Wahlvorschlag eine Unterstüt-
zungsunterschrift leisten. Hat ein Wahlberechtigter für dieselbe 
Wahl für mehrere Wahlvorschläge eine Unterstützungsunter-
schrift geleistet, sind alle seine Unterschriften ungültig. Eine 
geleistete Unterstützungsunterschrift kann nicht zurückge-
nommen werden.

2. Die Unterstützungsunterschriften können nach Einreichung 
des Wahlvorschlags 

•	 für	die	Gemeinderatswahlen	bei	der	Gemeindeverwaltung:

Anschrift:
Gemeinde Lichtenau, Auerswalder Haupstraße 2,  
09244 Lichtenau
während folgender Zeiten: 

Montag 13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 13.00 – 16.00 Uhr
Freitag 09.00 – 12.00 Uhr

bis 21. März 2019, 18.00 Uhr, geleistet werden.

Die Wahlberechtigten haben sich auf Verlangen auszuweisen.

Wahlberechtigte, die infolge von Krankheit oder wegen einer 
körperlichen Beeinträchtigung gehindert sind, die Gemeinde-
verwaltung aufzusuchen, können die Unterstützung durch  
Erklärung vor einem Beauftragten der Gemeindeverwaltung 
ersetzen. Dies haben sie beim Vorsitzenden des Gemeinde-
wahlausschusses spätestens bis 14. März 2019 schriftlich zu 
beantragen; dabei sind die Hinderungsgründe glaubhaft zu 
machen.

3. Der Wahlvorschlag einer Partei oder mitgliedschaftlich organi-
sierten Wählervereinigung, die aufgrund eines eigenen Wahl-
vorschlags

a) im Sächsischen Landtag vertreten ist oder 

b) seit der letzten Wahl im Gemeinderat der Gemeinde vertre-
ten ist

 bedarf keiner Unterstützungsunterschriften. Dies gilt entspre-
chend für den Wahlvorschlag einer nicht mitgliedschaftlich or-
ganisierten Wählervereinigung, wenn er von der Mehrheit der 
für die Wählervereinigung Gewählten, die dem Gemeinderat  
zum Zeitpunkt der Einreichung angehören, unterschrieben ist.

 Gemeinsame Wahlvorschläge mehrerer Parteien oder Wähler-
vereinigungen bedürfen dann der Unterstützungsunterschrif-
ten, wenn dies für mindestens einen Wahlvorschlagsträger er-
forderlich ist.

7. Die unter Punkt 1. benannten Wahlen werden gemäß § 57 Abs. 2 
KomWG organisatorisch mit der Wahl zum Europäischen Parla-
ment verbunden.

Lichtenau, den 07.12.2018

Andreas Graf, Bürgermeister

Auf Grund von § 8 Abs. 1 des Sächsischen 
Ladenöffnungsgesetz vom 1. Dezember 2010 
(SächsGVBl. S. 338), das zuletzt durch Arti-
kel 3 des Gesetzes vom 5. Dezember 2017 
(SächsGVBl. S. 658) geändert worden ist, 
hat der Gemeinderat mit Beschluss B 2018 – 
87 in seiner Sitzung am 03.12.2018 folgende 
Verordnung beschlossen:

§ 1 
Offenhalten von Verkaufsstellen 

an bestimmten Sonntagen

In der Gemeinde Lichtenau dürfen Verkaufs-
stellen jeweils zwischen 12.00 Uhr und 
18.00 Uhr geöffnet sein:

am Sonntag, dem 5. Mai 2019
aus Anlass der Veranstaltung „traditionelles 

Frühlingsfest“

am Sonntag, dem 22. September 2019
aus Anlass der Veranstaltung „bäuerliches 

Herbstfest“ 

§ 2 
Zuwiderhandlungen

Zuwiderhandlungen gegen diese Verord-

nung sind Ordnungswidrigkeiten nach § 11 

Abs. 1 Ziffer 1 SächsLadÖffG und können 

mit einer Geldbuße bis zu fünftausend Euro 

geahndet werden.

§ 3 
In-Kraft-Treten

Diese Verordnung über das Offenhalten von 
Verkaufsstellen an Sonntagen im Jahr 2019 
tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung  
in Kraft, die Verordnung vom 16.08.2018 
über das Offenhalten von Verkaufsstellen an 
Sonntagen im Jahr 2018 tritt gleichzeitig  
außer Kraft.

Lichtenau, den 04.12.2018

Andreas Graf,
Bürgermeister

Verordnung der Gemeinde lichtenau
über das Offenhalten von Verkaufsstellen an sonntagen im Jahr 2019

– Siegel –
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Informationen aus der Hauptverwaltung

Aus dem Rathaus

Ortsübliche bekanntmachung

B 2018 – 85
Der Gemeinderat ermächtigt einstimmig den Bürgermeister, eine Ko-
operationsvereinbarung mit dem Landkreis Mittelsachsen zur Breit-
banderschließung der unterversorgten Gebiete in der Gemeinde 
Lichtenau zu unterzeichnen.

B 2018 – 86
Der Gemeinderat stellt für das Jahr 2019 einstimmig zwei besonde-
ren Anlässe fest:

•	„traditionelles	Frühlingsfest“,	am	Sonntag,	dem	5.	Mai	2019
•	„bäuerliches	Herbstfest“,	Sonntag,	dem	22.	September	2019.

B 2018 – 87
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Verordnung der Gemein-
de Lichtenau über das Öffnen von Verkaufsstellen an verkaufsoffenen 
Sonntagen im Jahr 2019 lt. Anlage.

B 2018 – 88
Der Gemeinderat wählt einstimmig Herrn Martin Lohse zum Vorsit-
zenden des Gemeindewahlausschusses.

B 2018 – 89
Der Gemeinderat wählt einstimmig Frau Carola Fuchs zur stellvertre-
tenden Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses.

B 2018 – 90
Der Gemeinderat wählt  einstimmig Herrn Matthias Kahle zum ersten 
Beisitzer des Gemeindewahlausschusses.

B 2018 – 91
Der Gemeinderat wählt einstimmig Herrn Axel Boldt zum stellvertre-
tenden ersten Beisitzer des Gemeindewahlausschusses.

B 2018 – 92
Der Gemeinderat wählt einstimmig Herrn Dirk Ulbricht zum zweiten 
Beisitzer des Gemeindewahlausschusses.

B 2018 – 93
Der Gemeinderat wählt einstimmig Frau Birgitt Franz zur stellvertre-
tenden zweiten Beisitzerin des Gemeindewahlausschusses.

B 2018 – 94
Der Gemeinderat Lichtenau stellt einstimmig fest, dass durch den 
Bebauungsplan Nr. 19 „Wohngebiet am Frankenpark“ der Stadt 
Frankenberg in der Fassung als Vorentwurf vom 08.10.2018 die Be-
lange der Gemeinde Lichtenau nicht beeinträchtigt werden.

B 2018 – 95
Der Gemeinderat Lichtenau stellt einstimmig fest, dass durch den 
Bebauungsplan „Oberrossau“ der Gemeinde Rossau in der Fassung 
als Entwurf vom 12.10.2018 die Belange der Gemeinde Lichtenau 
nicht beeinträchtigt werden.

B 2018 – 96
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Vergabe für die Ersatzbe-
schaffung von 130 Schutzanzügen der Ortsfeuerwehren an den ge-
samt wirtschaftlichsten Bieter:

Genius Development & Sales
Alexander Lohf

Schwesswitzer Straße 6, 06686 Lützen

für eine Bruttosumme von 135.053,10 EUR.

B 2018 – 97
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die in der Anlage aufgeführ-
ten Spenden anzunehmen.

beschlüsse aus der nichtöffentlichen sitzung 
des Gemeinderates vom montag, dem 03.12.2018
B 2018 – 98
Dem Antrag einer Firma vom 12.11.2018 auf Stundung der Gewerbe-
steuervorauszahlung 2018 gemäß Anlage 1 wird einstimmig zuge-
stimmt.

Nach § 40 Abs. 2 SächsGemO können die Beschlüsse und die zuge-
hörigen Anlagen in ihrem vollen Wortlaut in der Gemeindeverwaltung 
zu den Öffnungszeiten eingesehen werden.

Andreas Graf, 
Bürgermeister

beschlüsse aus der öffentlichen sitzung des Gemeinderates vom montag, dem 03.12.2018

Zu Beginn der öffentlichen Gemeinderatssit-
zung wurde über das Baugeschehen und 
andere Entwicklungen in Lichtenau berich-
tet. Da die Witterung den Straßenbau be-
günstigt, soll die S 204 ab 10.12.2018 as-
phaltiert und ab 19.12.2018 für den Verkehr 
wieder freigegeben werden. Auch die Brü-
cke am Draisdorfer Weg wird vor Winter-
einbruch befahrbar sein. Eine Fertigstellung 
der Umbauarbeiten in der Kita Oberlichte-
nau erfolgt im Februar nächsten Jahres und 
die Neugestaltung im Bürgerbüro im Rat-
haus werden im Januar fertiggestellt. Der 
laufende Betrieb wird ohne Einschränkun-
gen für Bürger sichergestellt. Für die Repa-
ratur der Straßenbeleuchtung in der 

Buschsiedlung wurde ein Kabelmesswa-
gen eingesetzt. Der Kabelschaden wird über 
eine neue separate Einspeisung der Mitnetz 
repariert. Ein Zuschalttermin stand zum Sit-
zungstage noch nicht fest. Auch die Ampel 
an der Engstelle der Auerswalder Haupt-
straße zwischen Rittergutsteich und Chem-
nitztalstraße bleibt erhalten. So wird eine 
Gefahrenstelle abgesichert und der Ver-
kehrsfluss bleibt weitestgehend erhalten. 
Vom ZWA liegt ein Beschluss über die Höhe 
des Regenwasserentgeltes vor. Die Ent-
gelte sollen sich am unteren Landesdurch-
schnitt orientieren. Weitere Details sollen 
folgen. Im OT Krumbach kam es am ersten 
Adventswochenende zu einem Mülltonnen-

brand im Zusammenhang mit dem Christ-
baumstellen. Die Feuerwehr war schnell vor 
Ort, die Brandursache wird noch aufgeklärt.

Zur Breitbanderschließung machte der 
Gemeinderat den Weg für eine Kooperation 
mit dem Landkreis frei. Es ist zu erwarten, 
dass bis April 2019 über 82% der Lichtenau-
er Haushalte mit schnellem Internet ange-
schlossen werden können. Erst dort, wo 
weniger als 30 Mbit verfügbar sind, darf mit 
öffentlichen Mitteln ausgebaut werden.  
Derzeit ist unklar, ob das bislang verfolgte  
Betreibermodell wirtschaftliche Ausschrei-
bungsergebnisse erwarten lässt. Alternativ 
besteht nun die Möglichkeit, die in Lichte-
nau verbleibenden 12% der Hausanschlüs-

Aus der Gemeinderatssitzung vom 03.12.2018
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Gemäß § 16 Abs. 3 KomWO sind dem Wahl-
vorschlag beizufügen: 

1. eine Erklärung jedes Bewerbers nach 
dem Muster der Anlage 17, dass er der 
Aufnahme in den Wahlvorschlag zuge-
stimmt hat (§ 6a Absatz 2 des Kommunal-
wahlgesetzes) und dass er für dieselbe 
Wahl nicht in einem anderen Wahlvor-
schlag aufgestellt ist, 

2. beim Wahlvorschlag für eine Gemeinde-
ratswahl, Ortschaftsratswahl, Stadtbezirks- 
beiratswahl oder Kreistagswahl für jeden 
Bewerber eine Bescheinigung der zustän-
digen Gemeinde über seine Wählbarkeit 
nach dem Muster der Anlage 17, 

3. entfällt
4. beim Wahlvorschlag einer Partei oder 

Wählervereinigung eine Ausfertigung der 
nach § 6c Absatz 7 des Kommunalwahl-
gesetzes anzufertigenden Niederschrift 
mit der erforderlichen Versicherung an Ei-
des statt; die Niederschrift soll nach dem 
Muster der Anlage 19 und die Versiche-
rung an Eides statt soll nach dem Muster 
der Anlage 20, auch unmittelbar auf der 
Niederschrift, gefertigt werden, 

5. im Falle der Anwendung von § 6c Ab-
satz 1 Satz 4 des Kommunalwahlgeset-
zes eine von dem für den Landkreis oder 
die Gemeinde zuständigen Vorstand oder 
sonst Vertretungsberechtigten der Partei 
oder mitgliedschaftlich organisierten Wäh- 
lervereinigung unterzeichnete schriftliche 
Bestätigung, dass die Voraussetzungen 
für dieses Verfahren vorlagen, 

6. beim Wahlvorschlag einer mitgliedschaft-
lich organisierten Wählervereinigung oder 
einer Partei, deren Satzung nicht gemäß 
§ 6 Absatz 3 des Parteiengesetzes in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 
31. Januar 1994 (BGBl. I S. 149), das zu-
letzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 
18. Juli 2017 (BGBl. I S. 2730) geändert 
worden ist, in der jeweils geltenden Fas-
sung, beim Bundeswahlleiter hinterlegt 
ist, zum Nachweis der mitgliedschaftli-
chen Organisation eine gültige Satzung, 

7. beim Wahlvorschlag einer nicht mitglied-
schaftlich organisierten Wählervereini-
gung für jeden Unterzeichner des Wahl-
vorschlags eine Bescheinigung der zu- 
ständigen Gemeinde über sein Wahlrecht 
nach dem Muster der Anlage 21, 

8. bei ausländischen Unionsbürgern eine 
Versicherung an Eides statt nach § 6a Ab-
satz 3 des Kommunalwahlgesetzes. 

Die Anlagen sind auch online unter https://
www.revosax.sachsen.de/vorschrift/ 
17730?redirect_succesor_allowed=1#xanl 
zu finden. Weiterhin kön-
nen zusätzlich be-
schreibbare pdf Doku-
mente bei der Gemeinde 
Lichtenau per E-Mail an-
gefordert werden: post@
gemeinde-lichtenau.de

Martin Lohse, 
Vorsitzender des 

Gemeindewahlausschusses

Hinweis zu Wahlvordrucken

Die Gemeinde Lichtenau möchte allen Inte- 
ressierten Wahlberechtigten die Möglichkeit 
bieten, aktiv an diesen Wahlen mitzuarbei-
ten. Dazu können Sie sich ab sofort bei der 
Gemeinde Lichtenau, Auerswalder Haupt-
straße 2, 09244 Lichtenau melden, per 
E-Mail: post@gemeinde-lichtenau.de oder 
Sie füllen das Online-Formular aus und sen-
den es ab. Sie finden das Formular unter:

https://buergerbeteiligung.sachsen.de/
portal/gemeinde-lichtenau/beteiligung/ 
aktuelle-themen/1011782 

oder nutzen Sie den QR-
Code. Eine Anmeldung 
beim Beteiligungsportal ist 
nicht notwendig.

Für Ihr Engagement erhal-
ten Wahlhelfer eine pau-
schale Entschädigung von 50,00 Euro. Wir 
bedanken uns bereits im Voraus für Ihr Inte-
resse und Ihre Mithilfe.

Martin Lohse, 
Vorsitzender des 

Gemeindewahlauschusses

meldung als Wahlhelfer 
für die Wahlen 2019

se gemeinsam mit anderen unterversorgten 
Gebieten im Landkreis auszuschreiben und 
für die so entstehende größere wirtschaftli-
che Einheit bessere Erschließungsangebote 
zu erhalten.

Für die Kommunalwahl am 26.05.2019 hat 
der Gemeinderat sechs ehrenamtliche Mit-
glieder in den Gemeindewahlausschuss 
gewählt. Dieses Gremium prüft z.B. die ein-

gegangenen Wahlvorschläge und stellt nach 
dem Wahltag das amtliche Endergebnis 
fest. 

Im Jahr 2019 gibt es in Lichtenau wieder 
zwei verkaufsoffene Sonntage: Sonntag, 
den 5. Mai 2019 und Sonntag, den 22. Sep-
tember 2019. Der Gemeinderat beschloss 
eine entsprechende Verordnung.

Weiterhin erteilte der Gemeinderat für 
135.000 Euro den Zuschlag für neue Feuer-
wehrschutzkleidung. Die 130 aktiven Feu-
erwehrkameraden erhalten bis Februar 2019 
eine neue einheitliche Schutzkleidung. Diese 
ist auch wartungsfreundlicher besser sicht-
bar als die in den 1990er Jahren bestellten 
Teile. 

Martin Lohse, Referent

Auch in diesem Jahr gaben die Kameraden 
der FFW Krumbach den Auftakt in die Ad-
ventszeit 2018. Pünktlich zum ersten Advent 
fand die im letzten Jahr begonnene Tradition 
des gemeinschaftlichen Christbaumanzün-
dens ab 16.00 Uhr statt.

Dazu wurden die Bürger von Krumbach, so-
wie den angrenzenden Orten Zschöppichen 
und Ottendorf herzlich eingeladen. Trotz 
widriger Bedingungen, wie starkem Wind 
und Dauerregen folgten der Einladung zahl-
reiche Gäste.

Freuen konnten sich alle Besucher über das 
kulinarische Angebot an Stollen, Grillwürst-
chen, sowie an verschiedenen Getränken.

Der diesjährige Christbaum wurde durch die 
Fam. Johannes Knorr gespendet. Herr Knorr 
hatte den Baum vor mehr als 20 Jahren in 

Krumbach selbst gepflanzt. Nun ist er zu  
einem stattlichen Baum herangewachsen. 
Das Erleuchten dieses Baumes wurde durch 

einen Fackelzug gekrönt, welcher haupt-
sächlich durch die jüngsten Bewohner der 
Orte begleitet wurde. Die Witterungsbedin-
gungen konnten dabei der Stimmung keinen 
Abbruch verleihen.

Im Verlauf des Abends fand sogar der Weih-
nachtsmann den Weg zum Krumbacher Ge-
rätehaus. Voll bepackt mit einer großen An-
zahl an Geschenken, bescherte er für alle 
Kinder, die durch kleine Beiträge wie z.B. 
Gedichte glänzten, eine Adventsfreude.

Nach unzähligen Gesprächen der Bewohner 
und Nachbarn, Freunden und Bekannten ist 
der Abend gegen 20.30 Uhr feierlich ausge-
klungen, sodass alle Beteiligten frisch und 
munter in die neue Woche starten konnten.

K. Lange, Feuerwehrverein

Gelungener start in die Adventszeit

Foto: Konrad Lange
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Informationen aus der bau- und Ordnungsverwaltung

straßensperrungen und Verkehrseinschränkungen Januar 2019

Ort Zeitraum Verkehrseinschränkungen Grund

Ortsteil Oberlichtenau

Auerswalder Straße 
(S204)

Januar keine witterungsbedingte Baupause

Informieren Sie sich bitte auf 
unserer Homepage 
www.gemeinde-lichtenau.de 
über die aktuellen Daten.

Weg zum Sportplatz bis 30. April 2019  
(mit witterungsbedingter 
Baupause)

Vollsperrung, Anlieger frei Rohrleitungs- und Straßen-
bauarbeiten

Ortsteil Ottendorf

Hauptstraße 
(Brückenbauwerk 
über den Dorfbach 
Höhe Einmündung 
„Pappelweg“) 

ab sofort Einschränkung der Brückenbelastung auf 16 t 
tatsächliches Gewicht

Brückenschäden

Gottfried- 
Schenker-Str.

Januar (Anlieger werden 
direkt informiert)

Baustellenabsicherung  (witterungsbedingte 
Baupause) im Bereich Hausnummer 12 bis 15 und 
Hausnummer 17 bis 19

Umbau der Wendekreise und 
Arbeiten an Zufahrten

Andreas Graf, Bürgermeister

Wir laden Sie zum Christbaumverbrennen 

am 12.01.2019, 17.00 Uhr 
an der Feuerwache Krumbach 

recht herzlich ein.

17.30 Uhr Lampionumzug im Ort 

danach Entzündung des Feuers.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Feuerwehrverein 
Krumbach

Ch

ris
tbaumverbrennen in Krumbach
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Die Gemeinde Lichtenau hat viele Fundsachen erhalten, die  
im Laufe des Jahres in der Turnhalle Auerswalde gefunden wur-
den sind. Es handelt sich hauptsächlich um Bekleidung und um 
einen Rucksack. Wer etwas vermisst, kann sich in der  Gemeinde 
Lichtenau, Auerswalder Hauptstraße 2, 09244 Lichtenau, per 

Tel.:	037208/80061,	Fax:	037208/80050	oder
E-Mail: stefanie.weikert@gemeinde-lichtenau.de, melden.

Kersten Pilz, Leiter Bauverwaltung
Andreas Graf, Bürgermeister

Fundsachen aus der turnhalle Auerswalde

Wohnungsangebote

1-Raum-Wohnung zu vermieten
Am Fritzschgut 6

Lage: .....................................1. OG rechts
Fläche: .................................. ca. 38,32 m2

mit Keller und PKW-Stellplatz
Kaltmiete ...............................185,00 EUR
Stellplatz (Nr. 5)..........................7,50 EUR
TV-Anschluss .............................7,50 EUR
Betriebs-/Heizkosten ...............75,00 EUR
Gesamtmiete ....................... 275,00 EUR

Kaution ..................................555,00 EUR 
(3 Kaltmieten)
Die Wohnung ist ab sofort verfügbar.

Hinweis: Das Angebot gilt vorbehaltlich Zwischenvermietungen. 
Änderungen sind vorbehalten.

Ansprechpartnerin: Stefanie	Buchholtz,	Tel.	037208/800-40,	
E-Mail: stefanie.buchholtz@gemeinde-lichtenau.de

Die Darstellung auf dem Grundriss 
kann abweichen.

Aufgefundene Tiere, die üblicherweise vom 
Menschen gehalten werden, wie zum Bei-
spiel  Hunde, Katzen und Ziervögel, die nicht 
den hier sonst wildlebenden Arten zuzurech-
nen sind, müssen  als Fundtiere eingestuft 
werden. Diese werden nach §§ 965 ff. BGB  
als Fundsachen behandelt.

Viele Bürger füttern aus Mitleid freilebende 
Katzen, binden diese an sich und die Katzen 
kehren regelmäßig zu den Menschen und an 
die Futterstelle zurück. Sobald Bürger freile-
bende Katzen füttern, übernehmen sie die 
Verantwortung für diese. Somit sind diese 
Katzen keine Fundtiere und können auch 
nicht als Fundtier vom Tierheim aufgenom-
men werden.

Bei streunenden Katzen oder wildernden 
Hunden wird der Jagdausübungsberechtig-
te Jäger zuständig, sobald sie im Jagdbezirk 
in einer Entfernung von mehr als 300 Meter 
vom nächsten bewohnten Gebäude ange-
troffen werden.

Werden verlorene oder entlaufende Haustie-
re aufgefunden, muss der Fund bei der Ge-
meinde Lichtenau, Auerswalder Hauptstra-
ße	2,	09244	Lichtenau,	Tel.:	037208/80061,		
E-Mail:  stefanie.weikert@gemeinde-lichte-
nau.de,	Fax:	037208/80050	oder	außerhalb	
der Dienstzeiten soweit eine Gefahr vom 
Tier ausgeht bei der Polizei Mittweida,  
Tel.:	03727/980-0	angezeigt	werden.

Stefanie Weikert,
Mitarbeiterin Bauverwaltung

Umgang mit Fund- und 
herrenlosen tieren

Informationen anderer behörden und Verbände

mitteilung der Jagdgenossenschaft Auerswalde/Garnsdorf
Herzliche Einladung an alle Mitglieder der 
Jagdgenossenschaft Auerswalde-Garns-
dorf und an alle Jagdpächter zu einer 

Mitgliederversammlung 
am Mittwoch, dem 30. Januar 2019, 
um 18.30 Uhr, im Haus des Gastes

(Badgelände Garnsdorf),
Garnsdorfer Hauptstr. 104.

Wir bitten darum Ihre Teilnahme zu er-
möglichen. Für die teilnehmenden Mitglie-
der und Jagdpächter wird das Abendes-
sen bereitgestellt!

Für eine bessere Vorbereitung der Veran-
staltung, bitten wir bei einer Teilnahme  
um kurze Rückmeldung bis spätestens 
18.01.2019 unter der Nr. 037208/87920 
oder per E-Mail an: 
info@dachdeckermeister-uhlig.de.

Die Versammlung umfasst folgende  
Tagesordnungspunkte:

– Begrüßung der Versammlungs- 
teilnehmer und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit

– kurzer Rechenschaftsbericht aus dem 
laufenden Geschäftsjahr

– Planansatz für das kommende 
Jagdjahr	2019	/	20

–	 Allgemeine	Mitteilungen	/	Informationen	
der Jagdgenossenschaft

– Informationen zur ASP  
(Afrik.Schweinepest)	/	Auswirkungen, 
Vorkehrungen im Jagdgebiet

– Beschlussfassung zum neuen 
Jagdpachtvertrag

– kurzer Bericht der Jagdpächter- 
gemeinschaft

–	 Allgemeines	/	Anfragen	der	 
Versammlungsteilnehmer

Stefan Uhlig, Vorsitzender
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Wir	 suchen	 sozial	 engagierte	 Familien	/	Einzelpersonen,	 die	 bereit	
sind, einem psychisch oder geistig behinderten Menschen ein  
Zuhause	 zu	 geben.	 Speziell	 auch	 für	 behinderte	 Muttis	 mit	 Kind	/	 
Kindern werden liebevolle Gastfamilien gesucht. Die Gastfamilien er-
halten ein monatliches Betreuungsentgelt sowie Miet- und Verpfle-
gungskosten von rund 800,00 EUR bis 1.300,00 EUR. Ein Fachteam 
unterstützt und berät jederzeit.

Wenn Sie mehr wissen wollen, rufen Sie uns einfach an.

VIP Chemnitz e. V.
Zschopauer Str. 322, 09127 Chemnitz, Frau Fischer, 
Tel.:	0371	/	77419700,	Handy:	0176	/	94444807
E-Mail: BWF@vip-chemnitz-ev.de, Internet: www.vip-chemnitz-ev.de

Gastfamilien gesucht
Die Deutsche Rentenversicherung bietet einen wichtigen Service: 
kostenlose und kompetente Beratung durch ehrenamtliche Mitarbei-
ter.

Die Versichertenberaterin Frau Sahrada beantwortet Ihre Fragen zur 
Rentenversicherung und hilft dabei, Ihr Versicherungskonto zu klären 
und Anträge auf Leistungen der Rentenversicherung zu stellen. 

Frau Sahrada steht Ihnen am 15.01.2019 in der Zeit von 16.30 Uhr 
bis 18.00 Uhr und zukünftig jeden 2. Dienstag im Monat im Rathaus 
Lichtenau, Auerswalder Hauptstraße 2 im Zimmer 1.10 (Erdgeschoss) 
zur Verfügung. 

Um	eine	telefonische	Voranmeldung	unter	0172/3637696	wird	gebeten.

Ein Angebot der Deutschen Rentenversicherung

termine, Öffnungszeiten, wichtige Rufnummern

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am  
Montag, dem 07.01.2019, im Ratssaal der  
Gemeinde Lichtenau, Auerswalder Haupt-
straße 2, um 19.00 Uhr statt. Die Tagesord-
nung zu den Sitzungen des Gemeinderates 
werden nach unserer Bekanntmachungssat-
zung an der Anschlagtafel OT Auerswalde, 
Auerswalder Hauptstraße 2 (Rathaus) und an 
der Anschlagtafel OT Ottendorf, Schulstr. 15 
(Zur Amtsstube) ausgehängt und zusätzlich 
werden die Tagesordnungen auch auf unse-
rer Homepage www.gemeinde-lichtenau.de 
unter der Rubrik „Rathaus, Bürgermeister 
& Gemeinderat“ veröffentlicht. 

Gemeindeverwaltung im Rathaus Lichtenau, 
Auerswalder Hauptstraße 2 in 09244 Lichte-
nau – Telefon (auch bei Hochwasserfragen): 
037208/80010
Fax:	 037208	/	80055
E-Mail: post@gemeinde-lichtenau.de
Internet: www.gemeinde-lichtenau.de
Öffnungszeiten:
Montag: 13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag:   9.00 – 12.00 Uhr und     
 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 13.00 – 16.00 Uhr
Freitag:   9.00 – 12.00 Uhr
Sprechzeit der Friedensrichter: 
Herr Peter Wirth od. Herr Andreas Schröcke 
regelmäßig am ersten Dienstag des 
Monats, 15.30 – 18.00 Uhr, 

im Rathaus Lichtenau  
(Erdgeschoss Zimmer 1.07)
Dienstag, den 08.01.2019

Öffnungszeiten:
Bücherei – Oberlichtenau  
Bahnhofstraße 9 (Villa) 
dienstags von 10.00 bis 17.00 Uhr geöffnet 
Tel.-Nr.:	037208	/	884167

DRK Kinder- und Jugendtreff 
Auerswalder Straße 8  
Tel.-Nr.:	037208	/	884481
Montag:  geschlossen
Di. – Do.: 11.00 – 17.30 Uhr
Freitag:  11.00 – 19.00 Uhr
Jeden 1. und 3. Samstag im Monat:  
 11.00 – 17.30 Uhr

Wichtige Rufnummern:
Polizei – Notruf 110

Feuerwehr, Rettungsdienst – Notruf 112

Krankentransport: 03731 / 19222

FAX Leitstelle Freiberg 03731 / 32225 
(auch für Gehörlose)

E-Mail Leitstelle Freiberg  
rettungsleitstelle@landkreis-mittelsachsen.de

Havarie Trinkwasser / Abwasser   
ZWA Hainichen    
Tel.:	0151	/	12644995,	www.zwa-mev.de	

Trinkwasser RZV Lugau / Glauchau  
Tel.:	03763	/	405-405,	www.rzv-glauchau.de 

Havarie Elektroenergie  
MITNETZ – Notdienst  
Tel.:	0800	/	2305070,	www.enviam.de

Havarie Erdgas inetz  
Tel.:	0800	/	111148920

Polizeirevier Mittweida  
Tel.:	03727	/	980-100

Hochwasserinformationen 
www.hochwasserzentrum.sachsen.de  
www.smul.sachsen.de/lfulg

Informationen zum Hochwasserschutz 
an der Zschopau:  
http://www.ps-frankenberg.de
Sprachansage Hochwasserwarnungen  
Information	Tel.:	0351	/	8928261
Messwertansage im Landeshochwasser-
zentrum	Tel.:	0351	/	8928260
MDR-Videotext ab Seite 530  
Information Aktuelle Wasserstände

Landkreis Mittelsachsen  
(auch bei Hochwasserfragen)  
Tel.:	03731	/	799-0 
www.landkreis-mittelsachsen.de

Waldbrandwarnungen:
www.landkreis-mittelsachsen.de  
Aktuelles ≥ Waldbrandwarnstufen

www.smul.sachsen.de/sbs/ 
≥ aktuelle Waldbrandgefährdung 
≥ Liste der Warnstufen

www.gemeinde-lichtenau.de 
≥ aktuelle Waldbrandstufen  
und an den amtlichen Bekanntmachungs- 
tafeln OT Auerswalde, Auerswalder 
Hauptstraße 2 (Rathaus) und an der 
Anschlagtafel OT Ottendorf, Schulstraße 15

Sprechzeiten der Bürgerpolizisten 
Die gemeinsam für Lichtenau und Franken-
berg tätigen Bürgerpolizisten haben feste 
Sprechzeiten:
In Lichtenau sind die Bürgerpolizisten jeden 
2. Dienstag im Monat im Rathaus, Auerswal-
der Hauptstraße 2; Zi. 1.07, von 16.00 Uhr 
bis 17.00 Uhr persönlich und sonst unter 
Tel.:	037206	/	48680	erreichbar.	

Martin Lohse, Referent

Sprechzeiten des Bürgermeisters 
Andreas Graf:  
nach telefonischer Vereinbarung von Ort 
und	Zeit	unter	037208/80069

 Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: Freitag, 11. Januar 2019, 12.00 Uhr, im Rathaus Lichtenau (Erdgeschoss Zimmer 1.08),
  oder per E-Mail: post@gemeinde-lichtenau.de

 Herausgeber:	 Gemeinde	Lichtenau,	Auerswalder	Hauptstraße	2,	Tel.:	03	72	08	/	8	00	10,	Fax:	03	72	08	/	8	00	55		
  E-Mail: post@gemeinde-lichtenau.de, www.gemeinde-lichtenau.de  

 Verantwortlich für den Inhalt: amtlicher Teil: Andreas Graf, Bürgermeister; nichtamtlicher Teil: die Redaktion  

 Verantwortlich für Anzeigen/Design/Druck: Druckerei Willy Gröer GmbH & Co. KG, Kalkstraße 2, 09116 Chemnitz 
	 	 Tel.:	03	71	/	8	14	93	-	0,	Fax:	03	71	/	8	14	93	-	22,	anzeigen@druckerei-groeer.de

 Grafiken/Bilder: angegebene Fotografen, ©fotolia.com, ©freepik.com, ©pixabay.com

 Verantwortlich für die Verteilung:		 VBS	Logistik	GmbH,	Tel.:	03	71	/	3	3	20	01	51 I
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Veranstaltungen

 
     Sa., 12.01.2019 5. Weihnachtsbaumverbrennen der Ortsfeuerwehr Auerswalde 

16.00 Uhr Ort: Festplatz am Rittergut Auerswalde, 09244 Lichtenau 
 Für das leibliche Wohl sorgen wir für Euch wieder mit Leckerem vom Grill und aus der Gulaschkanone, sowie  
 heißen oder kalten Getränken. Traditionell gibt es natürlich auch einen großen Lampion- und Fackelumzug für die  
 Kinder mit anschließendem Anzünden der Weihnachtsbäume und schöner Musik im Anschluss. Die Weihnachts- 
 bäumchen können bereits ab 13.00 Uhr auf dem Festplatz bei uns abgegeben werden. Für jeden mitgebrachten  
 Weihnachtsbaum gibt es einen leckeren Glühwein oder Kinderpunsch gratis!

Sa., 12.01.2019 Weihnachtsbaum-Verbrennen in Krumbach 
17.00 Uhr Ort: Dorfstraße 13, 09244 Lichtenau

Noch mehr Veranstaltungen finden Sie im Internet auf www.gemeinde-lichtenau.de. Gern können Sie Ihr Fest, Ihren Vortrag und Ihre 
Ausstellung	online	eintragen:	http://www.gemeinde-lichtenau.de/veranstaltung-eintragen.html

Wir gratulieren den Jubilaren unserer Gemeinde Lichtenau

Dann schreiben Sie uns: Gemeinde Lichtenau, Auerswalder Hauptstraße 2, 09244 Lichtenau. 
Auf Wunsch holen wir gern die Gratulation zu Ihrem Jubiläum im Amtsblatt nach.

Martin Lohse, Referent

Sie wurden nicht oder nicht richtig genannt? 

Gratulationen

Zur Goldenen Hochzeit gratulieren wir
am 17. Januar  Jürgen und Renate Sonntag  aus dem Ortsteil Ottendorf

Wir wünschen alles Gute und viele glückliche Ehejahre.

Die Mitglieder des Gemeinderates, die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung 
und Ihr Bürgermeister Andreas Graf

aus dem Ortsteil Auerswalde 
Dorothea Wiedemann am 19.01.2019 zu 85 Jahren
Rudi Günther am 10.01.2019 zu 80 Jahren
Erich Mietelski am 19.01.2019 zu 80 Jahren
Karl Stein am 01.01.2019 zu 80 Jahren
Edda Wenzel am 13.01.2019 zu 80 Jahren
Bernd Siegert am 22.01.2019 zu 75 Jahren
Angelika Eichler am 08.01.2019 zu 70 Jahren
Rosemarie Steinbach am 03.01.2019 zu 70 Jahren

aus dem Ortsteil Garnsdorf
Siegmund Nerstheimer am 20.01.2019 zu 90 Jahren
Jochen Lindner am 22.01.2019 zu 80 Jahren

aus dem Ortsteil Krumbach
Inge Polster am 06.01.2019 zu 80 Jahren

aus dem Ortsteil Merzdorf
Horst John am 05.01.2019 zu 90 Jahren

aus dem Ortsteil Niederlichtenau 
Helga Becker am 08.01.2019 zu 75 Jahren
Stefan Oettelt am 01.01.2019 zu 75 Jahren
Frank Uhlig am 23.01.2019 zu 75 Jahren

aus dem Ortsteil Oberlichtenau
Wolfgang Klötzner am 14.01.2019 zu 80 Jahren
Christine Garbatz am 13.01.2019 zu 75 Jahren

aus dem Ortsteil Ottendorf
Monika Fischer am 15.01.2019 zu 75 Jahren
Dieter Kossack am 28.01.2019 zu 75 Jahren
Klaus Rinn am 23.01.2019 zu 70 Jahren
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Neuwahl des Ortswehrleiters und des Ortsfeuerwehr-
ausschusses in Oberlichtenau
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lichtenauer bildnachrichten

80. Geburtstag von Isolde Schetschorke
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Ausfahrt der Ehrenamtlichen aus Lichtenau nach 
Oberwiesenthal. Die Ausfahrt wurde aus Mitteln des 
von den Abgeordneten des Sächsischen Landtages 
beschlossenen Haushaltes finanziert.
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Weihnachtsmartkt im Ortsteil Ottendorf 
am 1. Dezember 2018
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Dialogrunde mit Ministerpräsident Michael  
Kretzschmer und Bürgermeister Andreas Graf
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v.l.n.r. Bürgermeister Andreas Graf, Werksleiter 
Bernhard Schinner, Ministerpräsident Michael 
Kretzschmer, Parlamentarischer Staatssekretär  
Marco Wanderwitz, 1. Beigeordneter Lothar Beier
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80. Geburtstag von Inge Gluthmann
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Glückwünsche zum 80. Geburtstag am 09.12.2018 
für Helga Gentzow aus dem Ortsteil Garnsdorf
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ministerpräsident michael Kretzschmer in lichtenau

Am Montag, dem 22.10.2018 besuchte Ministerpräsident 

Michael Kretzschmer Lichtenau und traf sich im Unterneh-

men Wellpappe Auerswalde mit Mitarbeiterinnen und Mitar-

beitern, dem Werksleiter Bernhard Schinner, Eigentümer 

Andreas Bader, Landrat Matthias Damm und Marco Wan-

derwitz, MdB sowie Bürgermeister Andreas Graf. 

Bei einem Rundgang durch die Werkhallen der Wellpappe 

Auerswalde machten sich die Gäste aus der Politik einen 

Eindruck von Technologie und Logistik, aber auch von  

Herausforderungen und Chancen der Branche. Das Unter-

nehmen Wellpappe Auerswalde selbst blickt zuversichtlich 

in die Zukunft und wird sich am Lichtenauer Standort auf 

den Flächen des ehemaligen Acetylenwerks im Gewerbe- 

gebiet Auerswalder Höhe erweitern und ein Hochregallager 

auf der Fläche der Lichtenauer Display errichten. In der  

anschließenden Dialogrunde mit den Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern nahm der Ministerpräsident zu diversen Fragen  

Stellung. Einige Themen wie Ausstattung der Schulen oder 

Rahmenbedingungen in Kindertagesstätten besprach er im 

Anschluss auch noch mit einzelnen Mitarbeitern persönlich 

und vertiefend.  

Andreas Graf, Bürgermeister
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Ihre Fahrbibliothek kommt
Ortsteil Auerswalde Ortsteil Krumbach Ortsteil Ottendorf
Auerswalder Hauptstraße 221,  An der Feuerwache An der Bahnbrücke  
gegenüber Rittergut  Dorfstraße 13 
montags 15.45 – 17.15 Uhr mittwochs 15.45 – 17.00 Uhr mittwochs 13.30 – 15.30 Uhr
7. Januar 16. Januar 16. Januar

Kontakt: Kreis- und Fahrbibliothek Mittweida, Falkenauer Straße 15, 09661 Hainichen,  
Telefon:	037207	/	99320,	Telefax:	037207	/	99322,	Handy	Bus:	0170	/	7618961,	E-Mail:	fahrbibliothek@web.de

Weitere Informationen

buchempfehlungen der bücherei Oberlichtenau

Jürgen Werth                                                                                               
…und immer ist noch 
Luft nach oben!
„Älterwerden, das ist ei-
ne zweischneidige Sa-
che. Einerseits wach-
sen mit den Jahren die 
Lebenserfahrungen und 

die Verblüffungsfestigkeit. So schnell haut 
einen nichts mehr um. Anderseits spürt man 
auch, dass das Älterwerden Verluste mit 
sich bringt: das Ausscheiden aus Beruf und 
Verantwortung, den Verlust von geliebten 
Menschen, vielleicht eine Krankheit, die 
nicht mehr einfach vorübergeht. Für alle, die 

die Möglichkeiten ihrer späteren Jahre mit 
wachem Sinn und offenem Geist entdecken 
möchten. Ein heiter – nachdenkliches Buch 
voller Inspiration und Lebensklugheit.“ 

Jürgen Werth

Peter Hahne                                                                                               
Passiert – notiert (Geschichten,  
die das Leben schrieb)
„Ein spannender Blick hinter die Kulissen. 
Dreimal an der Todesgrenze, Begegnungen 
mit Präsidenten, Päpsten, Politikern. Von 
der 68er Zeit geprägt, von schlichten Kin-
derglauben getragen. Klare Kante gegen po-
litische und kirchliche Opportunisten und 

Wendehälse. Bewegende Begegnungen mit 
Kohl, Strauß und den Vogel – Brüdern, mit 
Horst Lichter, Joachim Fuchsberger, Billy 
Graham und einem Killer, der Pastor wird. 
Kleine Wunder auf dem Weg zur  Hüft-OP.  
Große Enttäuschung über die Lage der  
Nation…“ 

Peter Hahne

 

Martina Ranft und Jana Schrammel

Nichtamtliche mitteilungen

Kurz vorgestellt

Auf fünf Generationen und 111 Jahre Metallbaugeschichte blickt Inha-

berin Dorit Thieme stolz zurück. Wo Anfang des vorigen Jahrhunderts 

Pferde beschlagen wurden, tüftelt sie heute mit drei Mitarbeitern an 

Konstruktionslösungen für Industrie und private Auftraggeber. 

So entstehen Architekturbauteile, Treppen, Tore, Geländer, Fenstergit-

ter, Bauschlosserarbeiten, komplexe Schweissbaugruppen und Vor-

richtungen. Ein weiteres Tätigkeitsfeld ist die Kooperation mit Partner-

unternehmen, welche in der Forschung und Entwicklung tätig sind. 
Das Unternehmen ist nach DIN EN ISO 1090-2 EXC 2 bis zum Werk-
stoff S 355 sowie DIN EN ISO 3834-3 zertifiziert.

Private Auftraggeber fragen besonders häufig Ein- und Zweiholm-
treppen, Tore und Geländer nach. Verschiedene Carports und Balko-
ne auch in Kombination mit Holz, Glas, Edelstahl oder Kunststoff hat 
das Unternehmen bereits geplant, gefertigt und montiert. Im Außen-
bereich werden alle Stahlteile feuerverzinkt und eventuell nach Kun-
denwunsch farbbeschichtet. Momentan arbeitet das Unternehmen 
u.a. an Maschinengestellen, die in die USA exportiert werden und an 
Stahleinbauteilen für die Deutsche Bahn. 

Regional hat das Lichtenauer Wirtschaftsforum Metallbau Raschke 
und die Oberlichtenauer Bausgesellschaft zusammengebracht. Dar-
aus sind bereits einige Kooperation bei verschiedenen Bauvorhaben 
entstanden.

Kontakt:

Dipl.-Ing.(FH)/IWE Dorit Thieme 
Auerswalder Hauptstraße 74 , 09244 Lichtenau
Tel.: 037208 / 2537, Fax: 037208 / 2557 

Vom Hufeisen zu Industrieprodukten – zu Gast bei metallbau Raschke

Inhaberin Dorit Thieme mit Bürgermeister Andreas Graf vor dem 
Unternehmenssitz, Foto: Martin Lohse
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Jugend- und Gemeindezentrum der Landeskirchlichen 
Gemeinschaft Auerswalde, Auerswalder Hauptstr. 193 
www.kontakt-lichtenau.de

Jugend, schule, Kindertagesstätte

ICAFF   stARtEt INs NEUE JAHR 
Das neue Jahr ist nun schon ein paar Tage 
alt. Wir hoffen, dass Ihr gut in das Neue ge-
startet seid und wünschen Euch für 2019, 
dass Ihr alle Vorsätze halten könnt und Eure 
Hoffnungen und Wünsche in Erfüllung ge-
hen. Dabei wollen wir Euch von ganzem 
Herzen unterstützen. Natürlich sind wir auch 
dann da, wenn es mal nicht so gut läuft oder 
Ihr einfach mal jemanden zum Reden 
braucht. Wir unterstützen Euch auch gerne 
bei Hausaufgaben, Problemen in der Schu-
le, bei Bewerbungen oder der Ausbildungs-
suche. Als offene Einrichtung der Kinder- 
und Jugendarbeit möchten wir unseren Teil 
dazu beitragen und dafür sorgen, dass Ihr 

Eure Freizeit cool und ausgewogen gestal-
ten könnt. Deshalb wollen wir, auch in die-
sem Jahr,  viele Sachen mit Euch erleben. Es 
wird spannende Events, Ausflüge, unsere 
regelmäßigen Projekte, sportliche Highlights 
und Überraschungen geben. Auf zwei 
Events möchte ich schon einmal am Anfang 
des Jahres hinweisen. Zum einen findet in 
diesem Jahr wieder der „SAFER INTERNET 
DAY“ von Klicksafe statt und wir werden uns 
am 05. Februar 2019 auch mit einer Veran-
staltung im ICAFF daran beteiligen. Des- 
weiteren findet in diesem Jahr im ICAFF und 
im KONTAKT wieder die „Zeit mit Lego“ 
statt. Vormerken könnt Ihr Euch deshalb 
schon mal die Zeit vom 18. bis 21. Septem-
ber 2019. Dann werden wieder tausende 
bunte Steine bewegt, tolle Geschichten er-
zählt und eine Stadt nach Euren Wünschen 
und Vorstellungen entstehen. 

Luisa Drechsel und Uwe Straßberger, 
auch Fotos, Sozialarbeiter ICAFF

„C-pUR“ stARtEt 
INs NEUE JAHR 

Ein nagelneues Jahr liegt nun vor uns. Was 
wird es bringen?

Das C-pur-Team wünscht Ihnen dafür Got-
tes Segen und viel Freude, bei allem, was 
Sie tun und erleben.

Natürlich wird es auch 2019 wieder 9 x 
„C-pur“ geben, mit den unterschiedlichsten 
Themen, Referenten, Interview-Gästen und 
Künstlern. 

Los geht es am 27. Januar mit dem Jugend-
pastor Ronald Seidel aus Glauchau. Sie sind 
herzlich eingeladen, zu „C-pur im Januar“ 
mit Referat, Musik, Imbiss und „C-mini“ am 
27. Januar 2019, 17 Uhr,  im KONTAKT.

Heidi Adamczak

Vom 12. bis 23.11.2018 führte eine Reise unsere Jungen 
und Mädchen im Rahmen des fächerverbindenden  
Unterrichtes durch das Erzgebirge.

Jede Klasse arbeitete in dieser Zeit altersspezifisch am Thema. So 
lernten wir, wie das Erzgebirge entstanden und zu seinem Namen 
gekommen ist. Wir beschäftigten uns mit der Besiedlung dieses Ge-
bietes, der Entstehung des Bergbaus sowie dem traditionellen Hand-
werk. Jede Klasse erforschte auf ihre Art die Sitten und Bräuche  
dieser Region. Ganz besonders standen die erzgebirgischen Weih-
nachtsbräuche im Mittelpunkt. Am letzten Projekttag präsentierten 

die vier Klassen stolz ihre Arbeits- und Forschungsergebnisse. So 
konnten alle Schüler noch einmal Wissenswertes und Interessantes 
zum Thema entdecken und erfahren. Mit dem gemeinsamen „Hei-
lig-Obnd-Lied“ in erzgebirgischer Mundart klang dieser Tag aus. 

Ganz besonders freuten sich alle auf die gemeinsame Reise ins Erz-
gebirge, die sich dann am Montag, dem 26.11.2018, anschloss. Mit 
zwei Bussen der Firma Dähne starteten wir aufgeregt in Richtung 
Annaberg-Buchholz. Dort erwarteten uns ein Besuch des Erzgebirgs-
museums „Im Gössner“ sowie als besonderen Höhepunkt eine Met-
tenschicht im Markus-Röhling-Stolln. Unter Tage konnten wir ein 
Weihnachtsmärchen von Fischers Marionettentheater sowie eine 
Bergmannsvesper erleben.

Selbst der Weihnachtsmann war mit der Grubenbahn ins Bergwerk ein-
gefahren und überraschte uns mit einem kleinen Erinnerungsgeschenk.

Auf der Heimfahrt wurden dann aufgeregt die Ereignisse des Tages 
noch einmal „beschnattert“ und jedes Kind konnte zu Hause sicher-
lich ganz viel von den Eindrücken des Tages berichten.

Wir möchten uns auf diesem Wege ganz herzlich bei unserem För-
derverein der Grundschule Ottendorf bedanken, der die Kosten für 
die Busfahrt komplett übernahm. Ein Dankeschön geht auch noch-
mals an unsere fleißigen Bäcker vom Schülercafé, denn mit diesem 
Erlös konnten wir unsere Erzgebirgsfahrt anteilig finanzieren.

Sicherlich wird dieses einmalige Erlebnis allen noch lange in Erinne-
rung bleiben, denn wir konnten hautnah und herzlich ganz viel Tradi-
tionelles aus dem Erzgebirge erleben.

Marita Berger

Grundschule Ottendorf

Auf der Reise durch das Weihnachtsland Erzgebirge
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Im DRK-Seniorenclub finden folgende Veranstaltungen statt:

» Die Geburtstagsfeier findet am Dienstag, dem 08.01.2019  
 von 13.30 Uhr bis ca. 16.30 Uhr statt.

» Spielenachmittage sind am Dienstag und Mittwoch  
 von 13.00 bis 16.30 Uhr. Für das leibliche Wohl  
 ist mit Imbiss, Kaffee und Kuchen gesorgt.

Öffnungszeiten:  

Dienstag und Mittwoch 

von 13.00 bis 16.30 Uhr

Ansprechpartner 

ist Frau Renate Petermann

Buschsiedlung	37,	09244	Lichtenau,	Tel.	037208	/	2645

Der DRK-seniorenclub im Ortsteil Auerswalde, 
Am Erlbach 4 in lichtenau, informiert

senioren

seniorenclub e.V. Auerswalde stimmte sich auf das Weihnachtsfest 2018 
und auf das Neue Jahr 2019 ein

Die junggebliebenen Senioren aus Au-
erswalde, Garnsdorf und Umgebung tra-
fen sich im Dorfgemeinschaftshaus im 
Ortsteil Auerswalde zu ihrer Weihnachts- 
feier. So viele Mitglieder und Gäste wie 
lange nicht und unser Bürgermeister ge-
nossen diese Veranstaltung im wunder-
schön geschmückten Saal, den unsere 
fleißigen Helfer gestaltet hatten. 

Zur musikalischen Umrahmung hatten wir 
den Herrn Schlimper aus Frohburg einge-
laden. 

Mit fröhlicher Musik zum bevorstehenden  
Weihnachtsfest wurde unsere Veranstal-
tung begonnen.

Unser Bürgermeister gab einen kurzen 
Überblick zu den Aktivitäten der Gemein-
de Lichtenau und versicherte unseren Se-
nioren immer ein offenes Ohr für Ihre Pro-
bleme zu haben. Er erheiterte unsere 
Senioren mit einem kulturellen Beitrag für 
den er viel Beifall erhielt. 

Nach Kaffee und Stollen, Tanz, Tischge-
sprächen und Abendbrot klang die Veran-
staltung gegen 19.00 Uhr aus. 

Der Seniorenclub bedankt sich besonders 
bei unseren Bürgermeister, dem  Gemein-
derat, der Gemeindeverwaltung, der Flei-
scherei Mohr, bei unserer Bäckerei Roder 
und Frau Rita Rühl. Gleichfalls bei Allen, 
die zum Gelingen dieser Veranstaltung  
durch ihre Anwesenheit beigetragen ha-
ben. Wir wünschen uns für die vier ge-
planten Veranstaltungen im Jahr 2019 den 
Zuspruch aller Senioren aus Lichtenau.

Ein besonderes Dankeschön gilt der Fir-
ma Dähne-Busreisen für den Fahrdienst 
unserer Teilnehmer.

Traut Euch, der Seniorenclub braucht 
Euch.           

Für den Vorstand
Manfred Mehner

termine der 
Veranstaltungen 2019: 

05.02.   Jahreshauptversammlung

05.03. Seniorenfasching

14.05.  Ausfahrt mit  
 DÄHNE-Reisen  
 ins Erzgebirge

03.09.  Herbstfest 

03.12.  Weihnachtsfeier

 Foto: Manfred Mehner
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Heimatverein Auerswalde/Garnsdorf e.V.

Die Geschichte des Dorfgemeinschaftshauses Auerswalde

Vereinsleben

Quelle: Chronik Auerswalde,

Erbaut wurde dieses Gebäude im Jahr 
1908	/	09	 als	 Elektrizitätswerk	 Auerswal-
de (siehe Bild). Im Jahresendbericht der 
Gemeindeverwaltung Auerswalde wird 
1909, unter anderem, zu Protokoll gege-
ben: „Das Elektrizitätswerk liefert hochge-
spannten Drehstrom mit 3000 Volt primä-
rer Spannung, für Verteilung in den 
Ortschaften ist Niederspannung mit 230 
Volt für Kraft und 225 Volt für Licht vorge-
sehen worden. Zur Gewinnung der An-
triebskraft für die Dynamos wurde eine 
Sauggasanlage mit zwei Gasgeneratoren 
und zwei Motoren von je 80 PS Leistung 
aufgestellt.“

Über den Bau des Werkes wird folgendes 
berichtet: „Der Hauptbau wird von dem 
16 m bete. 15 m großen und First ca. 10 
m hohen Maschinenhaus gebildet, alle 
übrigen Räume sind in den Neben- und 
Ausbauten untergebracht. Im Maschi-
nenhaus sowohl als auch im Generato-
renraum sind Platz für 3 Aggregate vor-
handen. Die bauliche Anlage ist in solider 
Weise durchgeführt. Die Bauarbeiten 
wurden dem Baumeister Hermann Köhler 
in Frankenberg und hiesigen Gewerbe-
treibenden übertragen. Die Pläne zur ge-
samten Anlage wurden von dem Bau-
meister Carl Wiesel in Chemnitz 
hergestellt. Die Baukosten betrugen 
286.125 Mk. Am Schluß des Jahres 1909 
waren 367 Zähler installiert und zwar 125 
in Auerswalde, 52 in Garnsdorf, 69 in 
Oberlichtenau, 67 in Niederlichtenau und 
57 in Merzdorf. Es wurden 2320 Lampen 
und 92 Motoren an das Werk angeschlos-
sen. Hand in Hand mit der Errichtung des 
Werkes ging die Einführung einer Stra-
ßenbeleuchtung in Auerswalde voran. An 
den verkehrsreichen Stellen der öffentli-
chen Gemeindewege sind 32 Straßenla-
ternen aufgestellt worden.“

Trotz diesen erfreulichen Zahlen war Au-
erswalde in eine schlimme Lage geraden. 
Anstatt der erhofften Gewinne entstan-
den immer schlimmere Jahresverluste, 
die das ganze Finanzwesen der Gemein-
de bedrohten.

1911 verkaufte Auerswalde das Elektrizi-
tätswerk an Frankenberg mit allen Ma-
schinen, Apparaten, Kabeln, Transforma-
toren, Masten, Hausanschlüssen und 
Elektrozähler mit Ausnahme des Grund-
stückes und Gebäudes. Die Lieferung 
des Stromes übernahm das Elektrizitäts-
werk Frankenberg.

Ein Jahr später am 1. September 1912 
fand die Weihe der neu errichteten Ge-
meindeturnhalle im Gebäude des ehem. 
Elektrizitätswerkes statt. An diesem Tag 
veranstaltete der Turnverein ein größeres 
Schauturnen. Als Geschenk überreichten 
die Vertreter der Gemeinde eine Büste 
des sächsischen Königs Friedrich August III. 
Am Nordgiebel wurde außen auf Initiative 
der Sportler das Turnerzeichen, „Frisch, 
Fromm, Fröhlich, Frei“, ein vierfaches „F“ 
mit Eichenlaubkranz angebracht. 

Die Parterrewohnung im Turnhallenge-
bäude wurde dem damaligen Schutz-
mann Max Fleischer zugesprochen. Im 
Gebäude befand sich auch eine Arrest-
zelle. Ebenfalls auch ein Raum für den 
Verkauf von Freibankfleisch.

Die Turnhalle war bis 1943 in Betrieb, mit 
einer	Unterbrechung,	1940	/	41	wurde	der	
Turnraum als Lagerraum des Heeresne-
benzeugamt Chemnitz-Auerswalde be-
nutzt. Von 1935 bis Ende des Krieges 
befand sich auch das HJ-Heim in diesem 
Gebäude.

1943 kauften Karl Hacker und Wilhelm 
Löbner, die sich schon einige Jahre zuvor 
selbständig gemacht haben, den Turn-
raum. Sie arbeiteten für die Uhren- und 
Maschinenfabrik Gebrüder Thiele in Ruh-
la und stellten Gehäuse her. Hacker und 
Löbner arbeiteten bis Ende der 1950er 
Jahre in der ehemaligen Turnhalle.

Seit der Gründung der Landwirtschaftli-
chen Produktionsgenossenschaft in Au-
erswalde 1960 hat die LPG „Ernst Thäl-

mann“ das Gebäude als Verwaltungs- und 

Sozialgebäude genutzt. Es wurden grö-

ßere Umbauten vorgenommen. Unter an-

derem wurde in dem großen, weitge-

spannten Hallenraum Zwischendecken 

eingebaut. Es entstanden eine Küche, 

Speiseraum, Sanitäreinrichtungen, Bü-

roräume und eine Bauernstube als Club-

raum und ein großer Saal. 

Der Feuerwehrgeräteraum, der sich schon 

seit Ende der 1920 Jahre im Gebäude be-

fand, wurde ebenfalls mit modernisiert.

Nach der politischen Wende in unserem 

Land 1989, hatte die neu gewählte Bür-

germeisterin Frau Kunze 1991 die Idee 

das Haus, was die Gemeinde von der 

LPG erworben hat, für die Bürger zu nut-

zen, unter anderem auch für die Altenbe-

treuung. Voraussetzungen dafür waren 

gründliche Sanierungsarbeiten und das 

Vergrößern der Räumlichkeiten. Ein gro-

ßer Schulungsraum für die Ortsfeuerwehr 

Auerswalde entstand auch in dieser Um-

bauzeit.

Zur 850-Jahr-Feier Auerswalde im Jahr 

1993 konnte ein modernisiertes Dorf- 

gemeinschaftshaus eingeweiht werden, 

das seit dem vielseitig genutzt wird.  

Gegenwärtig befinden sich der DRK- 

Seniorenclub Auerswalde, die Dorfgalerie 

Auerswalde, der Heimatverein Auers- 

walde	/	Garnsdorf	 e.V	 und	die	 Freiwillige	

Feuerwehr Auerswalde in den Räumlich-

keiten.

Michael Fleischer

Postkartenausschnitt, Sammlung Fleischer
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Der Rassegeflügelverein informiert

Nun ist sie schon wieder Geschichte: unsere 51. Chemnitztal-
schau. Leider konnten wir diesmal nicht über 400 Tiere zeigen, 
aber dafür war die Vielfalt der Rassen und Farbenschläge wie-
der beeindruckend. Genauso konnte die Qualität wieder zei-
gen, was für gute züchterische Arbeit unsere Züchter leisten. 
Bei der Eröffnung betonte der Bürgermeister von Lichtenau 
auch die Wichtigkeit dieses Hobbys, denn gerade in unseren 
Dörfern sollte wieder mehr Rassegeflügelzucht betrieben wer-
den. Zum einen als Hobby aber auch zur Versorgung mit Nah-
rungsmitteln für unsere Bürger. Nun nochmal zur Qualität: die 
Preisrichter konnten 8x die Höchstnote „vorzüglich“ vergeben, 
wobei 6x auf Züchter unseres eigenen Vereines fielen. Außer-
dem wurde 16x „hervorragend“ vergeben. Die Best-of-Show-
Preise errangen folgende Züchter: Eberhard Schulz auf 
Wyandotten, Dieter Donner auf Elsterpurzler und was mich be-

sonders gefreut hat, ein seltenes Seidenhuhn von Tilo Endler 
bekam auch diese Auszeichnung. Vereinsmeister wurden: 
Groß- und Wassergeflügel – Gerhard Knöfler, Zwerghühner – 
Eberhard Schulz und Tauben  – Klaus Fischer. Das schöne Wet-
ter lockte viele zum Besuch und wir konnten gute Gespräche 
führen. So war es ein tolles Wochenende. Danke auch nochmal 
allen, die unsere Rassegeflügelausstellung mit Tieren beschickt 
haben und natürlich unseren Vereinsmitgliedern, die sehr aktiv 
waren und diese Schau zu einem schönen Höhepunkt in unse-
rem Vereinsleben gemacht haben. Danke aber auch der Ge-
meinde Lichtenau, die uns seit Jahren finanziell unterstützt und 
vor allem auch immer wieder die Hallen für die Ausstellung zur 
Verfügung stellt.
  

Thomas Weinert, Vorsitzender

Angelverein 
Auerswalde e.V.

Information für 10.01.2019:
Beitragszahlung und Abgabe der Fangauswertung 2018

bei der Fleischerei Mohr von 17.30 bis 20.00 Uhr

Versammlungstermine und termine 
für die Arbeitseinsätze 2019

01.02.2019  19.00 Uhr  Forsthaus Garnsdorf
  restliche Beitragszahlung

01.03.2019  19.00 Uhr  Forsthaus Garnsdorf, Allg. Versammlung

05.04.2019  19.00 Uhr  Forsthaus Garnsdorf,
  Auswertung Verbandstagung Glauchau

10.05.2019  18.00 Uhr  Versammlung an den Vereinsteichen
  Futterplanung

Sommerpause

06.09.2019 19.00 Uhr  Forsthaus Garnsdorf, Allg. Versammlung

04.10.2019 19.00 Uhr  Forsthaus Garnsdorf, Abfischplanung

01.11.2019 19.00 Uhr  Forsthaus Garnsdorf, Allg. Versammlung

13.12.2019 19.00 Uhr  Forsthaus Garnsdorf, Weihnachtsfeier

Arbeitseinsätze 2019

Samstag	 23.02.	/	23.03.	/	20.04.	/	18.05.	/		15.06.	/	20.07.	/		
	 24.08.	/	21.09.	/	12.10.	/	26.10.	
 Immer von 08.30 bis 12.00 Uhr 
 und nach Vereinbarung.

Wir wünschen allen Sportfreunden ein erfolgreiches Jahr 2019!

Petri Heil!  Der Vorstand

Achtung: Fangbücher bitte Anfang Januar 2019 beim Vorsitzten abgeben!
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Am 10. November 
2018 fand in Burg-
städt im Sportzent-
rum am Taurastein 
das 3. Taurastein Po-
kalturnen für Senio-
ren/innen	 statt.	 55	
Turnerinnen und Tur-

ner im Alter von 30 bis über 80 Jahren 
zeigten ihr Können an den Geräten.

Von unserem Verein gehörten, wie im letz-
ten Jahr, Heike Gypstuhl und Nicole Voigt 
dazu und wurden durch Annett Körner als 
Kampfrichterin sowie Veronika Götz als 
Betreuerin begleitet.

Um das Verhältnis aus Leistungsdruck und 
Spaß am Sport ausgewogen zu gestalten, 
starteten sie diesmal in der Leistungsklas-
se 4. Beide konnten mit den Übungen, die 
sie den Kampfrichtern präsentierten, und 

den Punkten, die dafür vergeben wurden, 
sehr zufrieden sein. Heike stand bei der 
Siegerehrung auf dem obersten Podest-
platz und Nicole auf Platz 2. Herzlichen 
Glückwunsch!

Der gesamte Wettkampf wurde vom Burg-
städter Turnverein sehr professionell orga-
nisiert. Alle Aktiven fanden in der Turnhalle 
beste Bedingungen vor und die Stimmung 
während des Wettkampfes war sehr ange-
nehm und freundlich. Allen Seniorinnen 
und Senioren gebührt unser Respekt für 
die gezeigten Leistungen.

Wir möchten uns bei den Organisatoren 
recht herzlich bedanken und freuen uns 
jetzt schon auf das 4. Taurastein Pokaltur-
nen.

Weitere Fotos sind auf  
www.atvgarnsdorf.de zu sehen.

Nicole Voigt

ATV Garnsdorf

3. taurastein pokalturnen für senioren / innen am 10. November 2018

Am 17. November 2018 hatten sie die 
Chance, beim 2. Teil des Pokalwett-
kampfes eine der begehrten Trophäen zu 
gewinnen. Unser Verein war Ausrichter 
des Wettkampfes und viele fleißige Hände 
halfen bei der Vorbereitung und Durchfüh-
rung und trugen somit zum guten Gelingen 
bei.

In	der	Altersklasse	4	/	5	turnten	Lotte	Löb-
ner und Sophie Groh ihren allerersten 
Wettkampf. Beide zeigten, was sie im Trai-
ning gelernt haben und Lotte überraschte 

alle mit den höchsten Sprung- und Reck-
punktzahlen sowie ihrem 2. Platz. Sophie 
erturnte sich Platz 5.

In der AK 6 starteten Emilie Meißner, Ella 
Grütz und zum ersten Mal Sophie Knob-
lauch. Emilie konnte ihr Ergebnis vom ers-
ten Wettkampf gut verbessern und er-
reichte diesmal Platz 5. Ella und Sophie 
platzierten sich auf den Rängen 8 und 11.

In der AK 7, und damit zum letzten Mal im 
Minipokal am Start, waren Helene Rothe, 
Kim Meier, Leila Knorr und Rebekka Serbe. 

Helene wurde 4. und verpasste mit Platz 4 
in der Gesamtwertung ganz knapp einen 
Pokal. Leider hat auch Kim ihre Chance 
auf einen Pokal nicht wahrnehmen kön-
nen. Nach Platz 2 im ersten Wettkampf 
reichte es diesmal für Platz 10. Leila beleg-
te Platz 12 dicht gefolgt von Rebekka auf 
Platz 13.

Obwohl alle unsere Turnerinnen weitge-
hend fehlerfreie Übungen zeigten, blieben 
sie diesmal insgesamt leider hinter den Er-
wartungen der Übungsleiter. Die Konkur-
renz hat nicht geschlafen. Herzlichen 
Glückwunsch allen Pokalsiegern und un-
seren Mädels zu den erreichten Ergebnis-
sen.

Der Traum vom Pokal ist zwar geplatzt, 
aber das Training geht weiter. Im nächsten 
Jahr greifen wir wieder an!

Herzlichen Dank an alle Übungsleiter, 
Kampfrichter und Helfer, die im Einsatz 
waren.

Auf www.atvgarnsdorf.de  
sind weitere Fotos zu finden.

Nicole Voigt

Minipokal Teil 2

Einige unserer minis haben ihn geträumt – den traum vom pokal

 Fotos: Nicole Voigt

 Foto: Nicole Voigt



18 Amtsblatt der Gemeinde Lichtenau – Ausgabe Januar 2019

sV Wacker 22 Auerswalde e.V. – turnen

Fortsetzung von Seite 1.

Unsere Mädchen nutzen den Heimvorteil und konnten somit viele 
vordere Plätze erturnen. In der AK 8 gingen Helene Watenberg 
und Helene Nerb an den Start. Für Helene N. war es der erste 
Wettkampf überhaupt. Doch sie schlug sich wirklich wacker und 
zeigte, was sie im vergangenen Jahr als Turnneuling alles gelernt 
hat. Helene W. belegte Platz 5 und Helene N. Platz 7. In der AK 9 
turnten Nele Schumann und Lina Jahn das letzte Mal die Pflicht-
übungen	der	AK	8/9.	Nele	schaffte	in	der	Kraftdisziplin	die	meis-
ten Punkte des Wettkampfes und Lina gelang sogar der Höchst-
wert am Sprung – 14,00 Punkte, perfekter geht es also nicht! Mit 
diesen Leistungen sicherten sie sich auch den Doppelsieg, Lina 
Platz 1 und Nele Platz 2. Lilly Malkrab war unsere einzige Starterin 
in der AK 10. Zu ihrem 20. Wettkampf turnte sie fast fehlerfrei und 
mit glatt 50,00 Punkten durfte auch sie auf dem Treppchen ganz 
nach oben steigen.

Emily Tietze und Sarah Feller turnten das erste Mal Kür und dann 
gleich noch synchron. Das viele Üben in den letzten Wochen 
machte sich bezahlt. Trotz Patzer am Balken konnten sie sich bei 
den 10-jährigen durchsetzen und mit Abstand den Sieg nach 
Hause holen. Auch Julia Humml und Sarah Krapohl turnten in der 
AK 11 das erste Mal in dieser Konstellation. Krankheiten zum 
Trotz standen sie am Samstag an den Geräten und zeigten klasse 
Übungen, die mit dem Sieg in ihrer Altersklasse belohnt wurden. 

Die	 beiden	 eingespielten	Paare	 in	 der	 AK	 12	/	13	waren	Carolin	
Neugebauer und Leonie Jahn, sowie Ina Hegenbarth und Anna 
Constantia Dau. Carolin und Leonie zeigten, dass es manchmal 
doch besser ist, wenn die Generalprobe, also in diesem Fall die 
letzten Trainings, schief geht. Mit nur 0,20 Pkt. Rückstand zum 
Sieger standen sie strahlend auf Platz 2. Ina und Anna Constantia 
mussten leider den ein oder anderen Patzer einstecken. Sie schlu-
gen sich aber vor heimischen Publikum dennoch wacker und be-
legten zum Schluss Platz 4.

Wir möchten uns noch einmal bei allen Turnerinnen, Kampfrich-
tern und Helfern für den tollen Wettkampf bedanken! Ein Dank 
geht auch an Herrn Mehner, der als Vertreter der Gemeinde Lich-
tenau, der Wettkampferöffnung beiwohnte und die Siegerehrung 
mit vornahm.

Und zum Schluss noch ein großes Dankeschön an unseren 
Schneemann und die kleinen und großen Wichtel, die dieses Jahr 
besonders viel zu tun hatten und auch die Trainer des SV Wacker 
22 Auerswalde mächtig überraschten!

Alle weiteren Informationen findet ihr wie immer unter  
www.wacker-auerswalde.de

Romy Knorr

Alle Jahre wieder – 20. Auerswalder Weihnachtsturnen

 Wichtelüberraschung für die Trainer

Siegerehrung in der AK 12 / 13, Foto: R. Mittenzwey

875 Jahre auerswalde
07. – 09.09.2018

Die DVD zur 875-Jahr-Feier Auerswalde ist in der Gemeinde Lichtenau erhältlich und 
kostet 15,00 EUR. Bitte beachten: Der Verkauf kann ausschließlich zu unseren Öffnungs-
zeiten erfolgen!

Ansprechpartner und Verkauf: 

Silvana Spreer, Zimmer	2.04,	Tel.:	037208	/	8006	od.	E-Mail:	post@gemeinde-lichtenau.de

DVD-Verkauf 875 Jahre Auerswalde
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Die drei Türme – Kirchennachrichten
Termine und Veranstaltungen in Auerswalde – Niederlichtenau – Ottendorf

     

Seit 21 Jahren wird an den Denkmalen für die Gefallenen und Ver-
missten beider Weltkriege und den Opfern der Diktaturen zum Volks-
trauertag in Auerswalde und Garnsdorf gedacht. In diesem Jahr jährt 
sich das Ende des 1. Weltkrieges zum 100. Mal. Vor 80 Jahren war 
die Reichsprogromnacht 1938 auf deutschen Boden zu beklagen. 
Ein Tiefpunkt in der Geschichte Deutschlands und Zeugnis von Ent-
menschlichung sonders gleichen. Seit 73 Jahren leben wir in Frieden. 
Diese friedliche Entwicklung ist ein hohes Gut, was nicht hoch genug 
zu schätzen ist. 
Der Posaunenchor der Kirchgemeinde Auerswalde hat mit einer gro-
ßen Schar von Bläsern den feierlichen Rahmen gesetzt. Vielen Dank 
für Eure Bereitschaft und die Selbstverständlichkeit zum Volkstrauer-
tag nach dem Gottesdienst die Kranzniederlegung musikalisch mit 
den passenden Liedern zu bereichern. Mitglieder des Heimatvereins 

Auerswalde und Garnsdorf e.V. organisieren diesen Höhepunkt. Der 
Gärtnerei Böhland ist ebenfalls zu danken, da die Kranzspenden den 
Heimatverein finanziell entlasten. Nur mit diesem guten Miteinander 
ist es möglich über einen solch langen Zeitraum die Ehrung der Ge-
fallenen und Vermissten, ehemaligen Mitbürgern von Auerswalde 
und Garnsdorf zur Tradition werden zu lassen. 
Von Jahr zu Jahr nimmt das Interesse der Bürgerschaft am ehrenden  
Gedenken zum Volkstrauertag zu. Wir dürfen nie vergessen, dass es 
nicht wieder passiert. Wir müssen alle aus der Geschichte lernen. Der 
Volkstrauertag gibt Anlass zum Nachdenken über die Geschehnisse 
in der  Vergangenheit und dem Handeln in Gegenwart und Zukunft. 

Mit herzlichen Grüßen 
i.A. Stephan Lazarides

Kranzniederlegung zum Volkstrauertag am 18. November 2018

Im Namen der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie des 
Kirchenvorstandes wünsche ich allen Mitgliedern unserer 

Gemeinde und ihren Angehörigen ein gesegnetes Jahr 2019!
Ihr Pfarrer Ludwig Seltmann

2 Silvester – 31. Dezember 2018

 Kirchgemeinde Niederlichtenau:
 17.00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst  

 zum Jahresende in der Kirche

 Kirchgemeinde Auerswalde:
 17.00 Uhr Gottesdienst zum Jahreswechsel  

 in der Kirche Auerswalde
 14.30 Uhr  Gottesdienst zum Jahreswechsel  

 in der Kapelle Garnsdorf

 Kirchgemeinde Ottendorf:
 16.00 Uhr  Gottesdienst zum Altjahresabend  

 in der Kirche

2  Neujahr – 1. Januar 2019

 Kirchgemeinde Niederlichtenau:
 09.30 Uhr  Neujahrsandacht  

 mit Heiligen Abendmahl in der Kirche 

 Kirchgemeinde Auerswalde:
 09.30 Uhr  Gottesdienst in der Kirche

2  Sonntag, 6. Januar, 
 10.00 Uhr Epiphanias, Gottesdienst mit der Band und  

 Chor Adora in der Kirche Auerswalde

2 Sonntag, 13.01., 
 16.30 Uhr  Reisebericht von Thomas Noack  

  aus Leipzig 

 im Gemeinderaum der Kirchgemeinde Ottendorf. Herr 
Noack wird über seine Reise nach Bolivien berichten.

 Die Bilderreise führt zum eindrucksvollen Salar de Uyuni und 
Flamingos in den Lágunen des Altiplano, Lamas queren die 
Straßen nicht nur im Sajama-Nationalpark, der nach dem 
höchsten Berg des Landes benannt ist. Hier reihen sich 
Vulkane, sprudeln heiße Quellen, befinden sich Inkagräber 
aus vorkolonialer Zeit. So vielfältig wie die Landschaften 

Kranzniederlegung am Garnsdorfer Denkmal

Kranzniederlegung in Auerswalde, Fotos: Stephan Lazarides
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Predigten online anhören – über 

www.kirche-frankenberg.de / Niederlichtenau / Predigten 

und schon können Sie die Predigt der vergangenen Sonntage, die in 

der Kirche Niederlichtenau gehalten wurden (noch einmal) anhören.

Das Anmeldeformular zum Herunterladen findet 
man auch unter www.kirche-frankenberg.de

KinderBibelWoche
für alle Kinder der 1. bis 6. Klasse

26.02. bis 01.03.2019

kleine
Kraft

&

großer
Bammel

Veranstalter: Kontakt
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Tel.: 037206/2991
Niederlichtenau Fax: 037206/881338
Kirchgasse 2b E-Mail: kg.niederlichtenau@evlks.de
09244 Lichtenau

     

Auch im Jahr 2019 werden Ehepaare in unseren Kirchgemeinden 
das silberne, goldene oder ein höheres Ehejubiläum feiern. 
Wir weisen auf die Möglichkeit der Einsegnung im Gemeindegot-
tesdienst bzw. eines Gottesdienstes anlässlich des Ehejubiläums 
hin und bitten um rechtzeitige Anmeldung.

sind auch die Städte: das elegante Sucre, Santa Cruz mit 
vielfach um das beschauliche Zetrum gelegten Verkehrsrin-
gen, die kompakte Bergarbeiterstadt Potosi und die 
ungleichen Geschwister La Paz und El Alto. Zu den 
Welterbestätten des Landes gehören die weitgehend aus 
Holz gefügten Jesuitenkirchen von San Javier und  
Conception. Auf dem Rückweg schauen wir kurz in der 
vielleicht schönsten peruanischen Stadt Arequipa und  
am Panamakanal vorbei.

Thomas Noack

2  Allianzgebetswoche unter dem Thema: „Einheit leben ler-
nen“, vom 13. bis 20. Januar, mit Gebetsabenden und Got-
tesdiensten in den Orten und einem gemeinsamen Abend im 
Ratssaal der Gemeinde Lichtenau:

  Gottesdienste und Abende in Auerswalde:
2 Sonntag, 13. Januar:  
 Gottesdienst zur Eröffnung der Allianzgebetswoche
 09.30 Uhr  in der Kirche Auerswalde

2  Montag, 14. Januar:  
 Der Berufung würdig leben 
 19.30 Uhr in der FEG Auerswalde –  

 Freie Evangelische Gemeinde

2  Dienstag, 15. Januar:  
 Demut, Samftmut und Geduld üben
 19.30 Uhr  im Haus Kontakt

2  Mittwoch, 16. Januar: 
 Einander in Liebe tragen
 19.30 Uhr  im Ratssaal der  

 Gemeindeverwaltung Lichtenau
2  Donnerstag, 17. Januar:  

Die Einigkeit wahren
 19.30 Uhr in der FEG Auerswalde –  

 Freie Evangelische Gemeinde

2  Freitag, 18. Januar:   
Das Band des Friedens knüpfen

 19.30 Uhr  im Pfarrhaus Auerswalde

2  Sonntag, 20. Januar:   
Gottesdienst zum Abschluss der Allianzgebetswoche

 09.30 Uhr in der Kirche Auerswalde –  
 mit der Freien Evangelischen Gemeinde, der  
 Landeskirchlichen Gemeinschaft und der  
 Kirchgemeinde Auerswalde

 Abende der Kirchgemeinde Niederlichtenau
2 Mittwoch, 16. Januar:  
 „einander in Liebe ertragen“  
 19.30 Uhr  im Ratssaal der  

 Gemeindeverwaltung Lichtenau

2  Donnerstag, 17. Januar:   
„die Einigkeit wahren“  

 19.30 Uhr  im Dorfgemeinschaftshaus Merzdorf

2  Freitag, 18. Januar:    
„das Band des Friedens knüpfen“       

 19.30 Uhr  im Pfarrhaus Niederlichtenau

2  Sonntag, 20. Januar:    
„Alles Gnade!“

 09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst  
 in der Kirche Niederlichtenau

2 Donnerstag, 31. Januar, 
 19.30 Uhr Gemeindeabend mit Doron Schneider:  

 Aktuelle Berichte und Informationen zu Israel  
 und den Naohst-Fragen im Pfarrhaus   
 Auerswalde

L e u c h t t u r m –
das Kinderprogramm der  
Kirchgemeinde Niederlichtenau 

für kleinere Kinder: 
parallel zum Gottesdienst  
am Sonntag, außer am 13. Januar              

für alle Schulkinder:  
freitags 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr 
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24 h
Telefon

Ihr Fachhändler für: 

Dichtungen 
Normteile

Schürfleisten 

Ketten-Antriebe

Faltenbälge uvm. 

in Kändler bei Limbach-Oberfrohna 
Hauptstraße 69 

Tel. 03722-401850 / Fax 03722-401860 
oder auf www.Grafe-Shop.de

Ihr Fachhändler für: 

Dichtungen 
Normteile

Schürfleisten 

Ketten-Antriebe

Faltenbälge uvm. 

Bestattungsunternehmen

CARMEN KUNZE
Vorsorgeregelung – Bestattungen aller Art

Tag und Nacht erreichbar:

Frankenberg · Tel. 037206 / 2351 · Feldstraße 13

Hainichen · Tel. 037207 / 2215 · Neumarkt 11

www.bestattung-carmen-kunze.de
Weitere Büros: Flöha, Chemnitz, Roßwein

Den Weg, den Du vor Dir hast, kennt keiner. Nie ist ihn einer
so gegangen, wie Du ihn gehen wirst. Es ist Dein Weg.

     

Pfr. G. Brause Pfr. L. Seltmann Pfr. A. Sander

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Auerswalde Ev.-Luth. Kirchgemeinde Niederlichtenau Ev.-Luth. Kirchgemeinde Ottendorf
mit dem Ortsteil Garnsdorf mit den Ortsteilen Oberlichtenau, mit den Ortsteilen Ottendorf und Krumbach
 Merzdorf und Biensdorf
Am Kirchberg 5 Kirchgasse 2 B Kirchberg 5 
09244 Lichtenau 09244 Lichtenau 09244 Lichtenau
Tel.:	037208	/	2530	 Tel.:	037206	/	2991	 Tel.	037208	/	2622
Fax:	037208	/	85903	 Fax:	037206	/	881338	 Fax	037208	/	85839
E-Mail: kg.auerswalde@evlks.de E-Mail: kg.niederlichtenau@evlks.de E-Mail: kg.ottendorf@evlks.de 

Kanzleiöffnungszeiten: Kanzleiöffnungszeiten: Kanzleiöffnungszeiten:
Di. 17.00 – 18.30 Uhr Mo. 16.00 – 17.30 Uhr  Di. 14.00 – 16.00 Uhr
Do.			9.00	–	11.00	Uhr,	13.00	–	15.00	Uhr	 Do.		 		9.00	–	10.30	Uhr	 Pfarrer	A.	Sander,	Tel.	03727	/	9799920

Es grüßen Sie herzlich Ihre Pfarrer:
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Omnibusunternehmen und 
Reiseveranstalter

Querweg 3
09244 Lichtenau

Tel. 03 72 08 / 24 75

18.01.19 Veranstaltung im Tom-Pauls-Theater in Pirna (19.30 Uhr) 62 EUR
21.01.19  Bade-Fahrt / Thermalbad Wiesenbad  (inkl. Eintritt) 24 EUR
02.02.19 „FouFou“ – Sarrasani Trocadero – im Elbepark Dresden 122 EUR
 (inkl. Show und Gala-Dinner)

17.02.19 Eisrevue – Holiday on Ice in Zwickau – „Showtime“ (13.00 Uhr) 77,90 EUR
22.02.19 Zittau mit Reiseleitung – Besuch Fastentuch + Rathaus, Mittagessen, 76 EUR
  Fahrt mit der Schmalspurbahn Oybin – Zittau, Kaffeetrinken – alles inkl.  

03.03.19 „Elbphilharmonie“ in Hamburg (inkl. Führung) 73 EUR
08.03.19 Frauentagsfahrt 59 EUR 
 mit Fischbuffet, Tortenbuffet u. musik. Unterhaltungsrogramm
22.03.19 Fichtelgebirgsfahrt – Mittagessen im Drehrestaurant,  ca. 56 EUR
 Besuch Markgräfl iches Opernhaus Bayreuth mit Multimedia-Show

30.03.19 Musikalischer Frühlingsanfang im Ahorn-Hotel am Fichtelberg  70 EUR
 mit „De Hutzenbossen“ u.a.  (inkl. Mittagsbuffet u. Kaffeetrinken) 
18.04.19 „Loriot-Abend“ im Fritztheater in Rabenstein (Beginn: 19.00 Uhr) 45 EUR

GEPLANT: Fahrt zum Brocken (mit Bus u. Bahn) – nur bei schönem Wetter!   15. od. 24.03.2019 

Wir wünschen Ihnen für das Jahr 2019 alles Gute, 
viel Glück und Gesundheit, verbunden mit bestem Dank 
für das uns bisher entgegengebrachte Vertrauen.

Am 01. Februar 2019 gehe ich nach 41 Jahren 
zahnärztlicher Tätigkeit in den Ruhestand und 
übergebe meine Praxis in jüngere Hände.

Frau Dr. Julia Hoffmann übernimmt ab 01.02.2019 
meine Zahnarztpraxis im Unteren Grenzweg 2a, 
09244 Lichtenau, OT Ottendorf.

Ich danke meinen Patienten für ihr jahrzehntelanges 
Vertrauen und bitte Sie, diesen Bonus an meine Nachfolgerin, 
Frau Dr. Julia Hoffmann, zu übertragen. Das vertraute 
Praxisteam und Frau Dr. Hoffmann freuen sich schon auf Sie.

Wie gewohnt, erreichen Sie uns unter der 
Rufnummer 037208/2206.

Gemeinsam wünschen wir unseren Patienten 
ein gutes Jahr 2019!

PRAXISÜBERGABE
Dipl. Stom. D. Teichmann

Sie möchten Ihre Anzeige im Lichtenauer Amtsblatt veröffentlichen?
Wenden Sie sich bitte an:  
Druckerei Willy Gröer GmbH & Co. KG
Kalkstraße 2, 09116 Chemnitz, Ansprechpartnerin: Claudia Haller
E-Mail: anzeigen@druckerei-groeer.de, Tel.: 0371/81493-21, Fax: 0371/81493-22
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Uhren & Schmuck
Fachgeschäft

Ständiger Ankauf von 

Altgold, Zahngold & Silber

im Oli-Park · R. Kramer

Tel.: 03 72 08 / 46 89

Annahme von: • Citypost
 • Änderungsschneiderei

Kirchgasse 8 · 09669 Frankenberg/Sa.
Tel.: 037206/88600 · Fax: 037206/886022 · www.awg-frankenberg.de

Allgemeine Wohnungsgenossenschaft Frankenberg/Sa. eG

Stellenausschreibung 

Die Allgemeine Wohnungsgenossenschaft Frankenberg/Sa. eG ist ein Wohnungsunternehmen in der 
Rechtsform der Genossenschaft und regional in der Stadt Frankenberg tätig.

Wir suchen ab sofort eine/einen

Sachbearbeiter/In Wohnungswirtschaft 
in Teilzeit.

Das sind Ihre Herausforderungen:
» Sie bearbeiten selbstständig das vorgerichtliche Mahnwesen.
» Sie nehmen Verhandlungen mit den Schuldnern auf und schließen Zahlungsvereinbarungen ab.
» Sie erstellen Mahnungen, Kündigungen, Räumungsklagen sowie Mahnbescheide und 

überwachen Zahlungsvereinbarungen.
» Sie übernehmen die Mitgliederbetreuung und bearbeiten die Korrespondenz mit Mietern/Mitgliedern.

Das bringen Sie mit:
» Sie haben eine erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung im Bereich der Immobilienwirtschaft.
» Erfahrung im Bereich Forderungsmanagement im Miet- und Mitgliederwesen.
» Der Umgang mit Standardsoftware und die Fähigkeit zur Einarbeitung in eine wohnungswirtschaftliche 

Spezialsoftware sind für Sie kein Problem.
» Eigenverantwortliches und selbstständiges Arbeiten sind für Sie eine berufliche Herausforderung. 

Dennoch sind Sie teamfähig und bereit auch in anderen Aufgabengebieten Unterstützung zu geben.

Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz mit leistungsgerechter und tariflicher Entlohnung.

Senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an vorstand@awg-frankenberg.de 
(ausschließlich im Dateiformat pdf) oder schriftlich an unten stehende Adresse.
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Z 

Roberto Grafe 
Elektromaschinen & Anlagenbau
Wasser- & Abwassertechnik
Meltzerstraße 5 · 09669 Frankenberg

• Pumpentechnik
• Sonderanlagenbau

• Elektromaschinen
• Steuerungstechnik

Tel.: 03 72 06 - 89 34 50
Fax: 03 72 06 - 89 34 51
Mobil: 01 72 - 5 92 32 18
grafe.service@t-online.de
www.grafe-anlagen.de

Wir sind Ihr Partner in der Region zum Thema Kleinkläranlagen, Elektrowerkzeuge, Pumpen u.a.

Wirtschaftliche 

   Praxislösungen!


